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Liebe Harderinnen und 
Harder,
die erste wörtliche Rede von Gott in 
der Bibel lautet: „Es ist nicht gut, dass 
der Mensch allein ist. Ich will ihm eine 
Hilfe machen, die ihm ebenbürtig ist“ 
(Gen 1,18).

In der Folge lesen wir von der  
immensen Phantasie Gottes, um dem 
Menschen die Einsamkeit zu nehmen. 
Er lässt Gräser, Blumen, Bäume in der 
ganzen Vielfalt wachsen, aber alles das 
taugt nicht für ein Gegenüber. Dann 
schafft er alle Tiere im Meer, in der  
Luft und auf der Erde. Auch da findet 
sich kein wirkliches Gegenüber. Erst 
das Wesen aus der Herzensnähe –  
der Rippe des Menschen entnommen, 
nicht aus dem Kopf und nicht aus  
der Zehe – ist dem Menschen eben- 
bürtige und würdige Ergänzung.

Ein solcher Satz ist einerseits eine 
aufgerichtete Hoffnung und zugleich 
auch eine Aufgabe. Es ist insofern eine 
Hoffnung, dass wir davon ausgehen 
dürfen, dass Gott Gemeinschaft und 
Gemeinschaften stiftet. Er schafft 
Gemeinschaft, um Krisen – auch die 
heutigen – zu bestehen. Es ist sein 
Anliegen, dass sich die Menschen auf 
Augenhöhe (ebenbürtig) begegnen, 
unabhängig von Geschlecht, Sosein,  
Alter oder Hautfarbe. Menschsein 
glückt, wenn sich die Menschen  
einander zur Hilfe werden. Diese Sehn-
sucht, auch wenn sie manche nicht als 
solche wahrnehmen, ist im Menschen 
grundgelegt.

Der Gedanke der Bibel stellt zugleich 
eine Aufgabe dar. Es ist „göttliches Tun“ 
– und dies unabhängig vom Glauben –, 
wenn daran gearbeitet wird, Menschen 
nicht allein zu lassen, vor allem jene, die 
von irgendeiner Not oder von Heraus-
forderungen betroffen sind. Im „gött-
lichen Tun“ liegt Sinn, Freude und 
Erfüllung. Es kann Hilfe vor Ort sein 
oder auch nur ein Besuch, ein Telefonat, 
ein Gebet. Alles hat seine Wirkung.

Nöte haben viele Gesichter: Teuerung, 
Kälte, Einsamkeit, Angst, Kraftlosigkeit, 
Frage ohne Antworten, Trauer, Krank-
heit und anderes mehr. Es ist nicht gut, 
dass der Mensch allein ist.  
 
EUER PFARRER ERICH BALDAUF

GELEITWORT

Es ist nicht gut, dass der Mensch allein bleibt.
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INHALT HARDER PFARRBLATT

Die Blätter fallen,
fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten.
Sie fallen mit verneinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt
die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen.
Diese Hand da fällt.
Und sieh die andre an:
Es ist in allen.

Und doch ist einer,
welcher dieses Fallen
unendlich sanft
in seinen Händen hält.

 
Rainer Maria Rilke
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AUS DEM PFARRLEBEN

Paradiesgespräche

Tastenspiel 

Am herrlichen Sommerabend des 27. Juli haben sich liebe 
Freundinnen, Freunde und Bekannte von Elisabeth bei ihr im 
Garten zum Bibelgespräch zusammengefunden. Durch das 
gemeinsame Lesen der Bibelstelle „Die Heilung des Blinden bei 
Jericho“ (Mk 10, 46-52) mit Pfarrer Erich Baldauf tat sich uns 
eine völlig neue Sichtweise für Bibeltexte auf. Es war sehr 
spannend, was jeder der Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
sich aus dem Bibeltext herauslesen konnte und so zu einem ganz 
neuen Bibelverständnis beitrug. Am Ende des Gesprächs sahen 
wir nicht mehr den ausgegrenzten blinden Bettler Bartimäus, 
der Jesus, den Sohn Davids, um Erbarmen anflehte, sondern 
einen aufrechten Mann, der sich traute, trotz der Widrigkeiten 
des Lebens gegen den Strom zu schwimmen und so „sehend  
wurde“. Durch seinen Glauben und seine Willensstärke war 
es ihm möglich, sich über alles hinwegzusetzen und sich seine 
eigenen christlichen Werte zu bilden und nach diesen zu leben.

Der Abend wurde durch ein geselliges Miteinander, gute 
Gespräche, einen feinen Snack und ein gutes Gläschen  
abgerundet. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
Elisabeth Kleinbichler und Pfarrer Erich Baldauf. 
 
SYLVIA DEBORTOLI

Wir wurden von Una und Gerhard Schmid zum Paradies- 
gespräch in ihren Garten eingeladen. Das Thema lautete  
„Heilung des Besessenen von Gerasa“. Diese Bibelstelle  
beinhaltet viele Aspekte, wie Ausgrenzung, Unbezwingbarkeit, 
Selbstverletzung, und wir diskutierten viele Gedanken, wie 
etwa die Forderung nach radikaler Umkehr, das Ertrinken der 
vielen Schweine, Furcht der Hirten, Heilung, Verkündigung. 
Pfarrer Erich erklärte uns die Zeitgeschichte und Begriffe.  
Dadurch konnten wir die Bibel viel besser verstehen.  
Für uns war es interessant, sich über die verschiedenen Sicht-
weisen auszutauschen und zu diskutieren. Danke an alle! 
 
ANNEROSE UND ANTONIA

Und wieder durften wir im Rahmen der Sommerkirche in  
unserer kühlen Pfarrkirche dem Tastenspiel von Danaila  
Deleva lauschen. Vielen Dank für Dein wundervolles Spiel 
an der Orgel und auch am Flügel! Ich freute mich immer  
schon zu Wochenbeginn auf diese kurze musikalische Auszeit 
am Freitagabend. Und stets wurden wir belohnt mit Deinem 
Talent und Deiner Auswahl an Werken von Robert Schumann, 
Beethoven, Debussy, Grieg, Gershwin, Rachmaninoff, Bach, 
Händel, Flor Peeters, Gabriel Pierné, Joseph Jongen, Mendel-
sohn, Lefébure-Wély, Sigfrid Karg-Elert und vielen mehr.  
Schön, dass es Dich gibt und Du Dein Talent in unsere Gemein-
schaft einbringst! 
 
BERNADETTE ROSENAUER

            Dialog und Begegnung  
Das war unsere  
              Sommerkirche
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Faszination Kirche – mit allen  
Sinnen erinnern

Ich möchte mich noch mal recht herzlich für den schönen Nach-
mittag bedanken, die Kirchenführung hast Du sehr kurz- 
weilig gestaltet. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner haben 
viel Neues über Hard und die Kirchengeschichte erfahren.  
Den anschließenden Bauernhofbesuch haben sie auch sehr 
genossen. Wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Führung 
mit Dir. Nochmals vielen Dank! 
 
MARITA DEFRANCESCHI  
von der Senecura-Wirke

Ich persönlich würde mich sehr freuen, wenn mehr Menschen 
mutig wären, sich auf das Abenteuer Kirchenführung einzu-
lassen und sich gemeinsam in Erinnerungen auszutauschen.  
 
ANITA OHNEBERG

So nennen sich die Kirchenführungen, zu denen Menschen mit 
Demenz (und ihre Begleitpersonen) herzlich eingeladen sind. 
Anita Ohneberg, langjährige Kulturarbeiterin im Senioren-
bereich, hat die Idee für dieses Projekt in unser Land getragen 
und ins Leben gerufen. Die katholische Kirche Vorarlberg und 
die „Aktion Demenz“ wirken unterstützend mit.

Ein paar Sichtweisen, Beobachtungen und Erfahrungen zum 
Themenkreis „Kirchen(raum) – religiöser Glaube – Menschen 
mit Demenz“ möchte ich anführen:

 Katholische Kirchen sind von ihrem theologischen Sinn her 
überzeitliche Erinnerungs- und zugleich auch Erlebnis-
räume. Im Gottesdienst wird das Wort Gottes gehört und an 
die Heilstaten des himmlischen Vaters erinnert. Zugleich  
feiern die Versammelten ein gemeinsames Mahl, bei dem nach  
katholischer Überzeugung Gott gegenwärtig ist. Das Ver-
gangene und das Jetzige, die Erinnerung und das aktuelle Tun 
verbinden sich zu einem Beziehungsgeschehen. Der Zeit ent-
hobene Rituale wirken unterstützend. Es gibt wohl nur wenige 
Orte, die von ihrer prinzipiellen Grundkonzeption und Nutzung 
her so gut geeignet sind für eine ganzheitliche kulturelle Arbeit 
mit Menschen mit Demenz wie Kirchenräume.

 Eine Demenzerkrankung stellt ganz prinzipiell die Frage 
nach der Würde, Autonomie und Identität des Menschen.  
In der christlichen Tradition ist die Idee der Menschenwürde 
mit der Gottebenbildlichkeit des Menschen eng verknüpft. 
Jede Person, egal in welchem Zustand sie sein mag, besitzt vor 
und durch Gott eine unverlierbare Würde. Zu dieser Würde 
gehört es, Bedürfnisse anzuerkennen und als Teil der Autonomie 
zu achten. Zum menschlichen Verlangen kann die Teilhabe an 
Kultur und Spiritualität gehören. Kirchenführungen als frei-
williges Angebot können ein Beitrag dazu sein.

 Ich selbst durfte schon bei Kirchenführungen dabei sein,  
die Anita Ohneberg für Menschen mit Demenz angeboten hat.  
Wer sich darunter eine klassische Führung mit klar definierten 
Rollen zwischen der „allwissenden“ Sprecherin und stummen 
Zuhörerinnen und Zuhörern erwartet, liegt grundfalsch. 
Zahlen, Daten, Stil- und Kirchengeschichte kommen kaum zur 
Sprache. Das Angebot zum dialogischen Erschließen, das (Be-)
Achten der anderen und ihrer Lebenserfahrungen steht im 
Mittelpunkt. So kann eine Kirchenführung eine Form von 
Beziehungsarbeit sein: Beziehung zwischen den Beteiligten, 
Beziehung zwischen dem Kirchenraum und den Menschen.  
Es ist immer wieder eine berührende Erfahrung, wenn bei  
diesen speziellen Führungen nicht nur der Raum als solcher 
zum Sprechen gebracht wird, sondern auch die Teilnehmer- 
innen und Teilnehmer. Beispielsweise vor einer Marienstatue 
oder einem Antoniusbild beginnen plötzlich Erinnerungen 

lebendig zu werden und tiefliegende Grundhaltungen des 
Menschseins, wie etwa Hoffnung, Vertrauen, Dankbarkeit, 
werden spürbar.

Kirchenführungen (gleiches gilt auch für Kapellen oder gar 
nur einen Bildstock oder Wegkreuz) können Angebote sein, den 
Alltag zu unterbrechen, Räume zum Erinnern und Erleben zu 
schaffen. 
 
MMG. OTHMAR LÄSSER 
Kunsthistoriker, Theologe & Diözesankonservator

HARDER PFARRBLATT
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Offener Austausch 
Bischofvisitation 2022

Im Vorfeld hatte bereits der Pfarrkirchenrat über das Finanz-
gebaren der Pfarre einen Bericht an die Diözese gesendet 
und auch das Team vom Pfarrgemeinderat übermittelte 
einen umfangreichen pastoralen Bericht an Bischof Benno 
über all die Dinge, die seit der letzten Visitation stattfanden 
und uns bewegten.

Für das pastorale Gespräch der Teams ab 17:00 Uhr hatten 
wir nicht weniger als die Zukunft der Pfarre und die  
besonderen Herausforderungen unserer großen Pfarre auf 
die Agenda genommen. Aufgrund der Verkehrssituation 
infolge von Grenzkontrollen verspätete Bischof Benno sich 
leider und so musste das Gespräch deutlich gekürzt werden.

Um 19:00 Uhr stand ein Gottesdienst am Programm.  
In diesem Jahrtagsgottesdienst gedachte diesmal Bischof 
Benno mit allen Anwesenden den Verstorbenen der letzten 
5 Jahre, feierlich begleitet von einer Abordnung des Chores 
St. Sebastian.

Im Anschluss lud das Team die gesamte Pfarrgemeinde zum 
Gespräch mit Bischof Benno in den Saal im Pfarr- 
zentrum ein. Offene Worte begegneten offenen Ohren und  
offenen Herzen und so wurden eine Stunde lang von den  
anwesenden Harderinnen und Hardern fleißig Fragen  
gestellt, Meinungen kundgetan und Themen angesprochen.

Zum Abschluss des Abends fand man sich noch auf ein Gläs-
chen und ein persönliches Gespräch im Foyer und auf dem 
Kirchplatz ein und ließ die Bischofsvisitation ausklingen.  
 
MICHAEL KAINZ 
für den Pfarrgemeinderat

Zum Abschluss der heurigen Bischofsvisitation 
besuchte Bischof Benno am 15. Juni unsere  
Pfarre.
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Dankbares Teilen macht alle satt 
Pfarrfest 2022

HARDER PFARRBLATTAUS DEM PFARRLEBEN

„Jesus versammelt Menschen am Tisch. Er führt Gespräche, oft 
auch Streitgespräche. Er diskutiert, lehrt und lernt, tauscht sich 
aus. Am Tisch kommen die Menschen einander nahe, lernen sich 
verstehen, lernen das Leben miteinander zu bewältigen.

Jesus und der Tisch: Die Pandemie leitete uns an, den Tisch in 
den Häusern als Weg der Pastoral auf neue Weise zu entdecken 
und zu pflegen. Wir leben mit der Zusage: Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, bin ich mitten unter ihnen.  
Er wird vor allem an jenen Tischen Gast sein, die den Rahmen 
der Familie sprengen.

Wir feiern es immer wieder in unseren sonntäglichen Gottes-
diensten: Dwankbares Teilen macht alle satt. In der Gesellschaft 
gibt es dagegen die Mentalität: Bestehen im Konkurrenzkampf; 
besser als andere sein; viel Wissen sichert die Zukunft; Gott 
möge das menschliche Treiben und Tun nicht stören. Sprich: 
Religion und Glaube sind zu vernachlässigen.

 
 

Die Brotvermehrung (Mt 14, 13-21) zeigt zugleich auf, dass 
Jesus die Lösung ihrer Herausforderung nicht einfach auf  
andere abschiebt, etwa auf die Politik oder andere Autoritäten. 
Er nimmt die Anwesenden in die Verantwortung.  
Der Zusammenhalt der Anwesenden – ihr Teilen – macht es 
möglich, dass alle satt werden. Die Gefahr ist, dass Menschen  
in Not vereinsamen oder allein gelassen werden. Jesus ermutigt 
zum gemeinsamen Handeln.“ (Erich Baldauf, bibellabor.at, 
31.07.20) 
 
Und so möchten wir Sie alle zum diesjährigen ErnteDANK-
fest am Sonntag, den 9. Oktober um 10:00 Uhr und zum 
anschließenden Pfarrfest im Pfarrzentrum einladen!  
 
BERNADETTE ROSENAUER 
für den Pfarrgemeinderat
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AUS DEM PFARRLEBEN

Trauern und Hoffen 
Informationen rund um die Beerdigung

Lehrgang: Mitarbeit in der Seelsorge –  
im Seniorenheim oder Krankenhaus

Tod, Abschied, Beerdigung und Trauer 
sind keine alltäglichen Themen und 
trotzdem betreffen sie über kurz oder 
lang jede und jeden. Bestatter Daniel 
Dalmonek (Bestattung Reumiller) und 
Pfarrer Erich Baldauf informieren an 
besagtem Abend zu diesen Themen.  
Sie versuchen Antworten auf Fragen  
zu geben, wie:

Menschen in Krisen nicht allein lassen. 
Es gibt kranke und alte Menschen, die 
einen großen Bekanntenkreis oder eine 
Verwandtschaft haben und damit gut 
begleitet sind. Es gibt allerdings immer 
mehr Menschen, denen ein solcher 
oder ähnlicher Hintergrund fehlt.  
In der Diözese wird die Begleitung 
dieser Menschen als pastorale Aufgabe 
angesehen. Sie bietet daher die Aus- 
bildung zu Kranken- und Heimseel-

 Was ist bei einem Todesfall zu tun?

 Welche Hilfen gibt es?

 Was ist im Zusammenhang mit  
 Verabschiedungsfeiern zu  
 beachten?

Auch Ihre Fragen haben Platz. 

sorge an. Menschen, die Interesse an 
einer solchen Aufgabe haben, sollen 
eine gute Einführung erhalten.

Informationen liegen in unserer  
Pfarrkirche und im Pfarrbüro auf oder 
sind unter  
www.kath-kirche- vorarlberg.at/
themen/altenheimseelsorge  
zu finden.

Pfarrzentrum, 27. Oktober 2022, 18:00 Uhr

Ab Oktober 2022 mit 8 Modulen im Bildungshaus 
Batschuns

So ein 
tolles Café. Und diese 

tolle Lage, direkt am See – man 
fühlt sich eingeladen und willkommen. 

Das Team ist mega-freundlich und 
aufmerksam.
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Ich bin 
erst vor Kurzem in Hard 

zugezogen und wollte Menschen in meiner 
neuen Gemeinde kennenlernen.  

Das Pfarr-Café bietet dazu eine tolle  
Gelegenheit und ich fühle mich sehr 

 wohl in dieser Gesellschaft.

MITTENDRIN 
Treff.punkt Pfarr-Café

Mitten im Dorf, nämlich am Kirch-
platz 1, im Pfarrzentrum oder am 
Kirchplatz.  
 
Mitten in der Woche, immer mitt-
wochs von 9:00 bis 12:00 Uhr.

Mitten im Geschehen, vor oder  
nach dem Wochenmarkt.

Jeden Mittwochvormittag bieten wir 
einen Platz an, wo die Menschen sich 
treffen können – und die Möglichkeit, 
gemeinsam zu plaudern, Kaffee und  
Kuchen zu genießen, über Gott und die 
Welt zu diskutieren. Einmal im Monat 
gibt es einen Treff.punkt spezial – 
abgestimmt mit kulinarischen Köst-
lichkeiten rund ums Jahr.

Es freut uns sehr, dass dieses Angebot 
so gut angenommen wird und wir  
mittlerweile auch tatkräftige Unter-

stützung beim Kuchenbacken und 
auch in der Küche bekommen haben. 
Also wer noch etwas beisteuern  
möchte: einfach mitmachen und ein 
Teil dieses tollen Treff.punkts sein!  
Jede und jeder ist herzlich  
willkommen.  
Wir haben auch schon viele Ideen für 
den Herbst und Winter.  
 
MICHAEL GIRARDELLI und  
BERNADETTE ROSENAUER  
für das Team Pfarr-Café

Inspiriert von dem Pfarrgemeinderats Slogan „Mittendrin“  
starteten wir am Mittwoch, den 27. April, ein lang ersehntes 
Projekt: unser Treff.punkt Pfarr-Café mittendrin.

Zu eu 
kut ma einfach gern!

 
Ja genau,  

davon habe ich schon gehört. Alles 
ist liebevoll dekoriert. Man wird sogar 
an den Tischchen bedient und das tolle, 

alte Geschirr – individuell wie wir 
Menschen.

Kann da 
jeder kommen? Ich bin 

nämlich nicht römisch-katholisch. 
Aber es ist so einladend und ich freue 

mich immer wieder auf die unter-
schiedlichsten Gespräche.

Mittler-
weile treffen wir uns 

als Gruppe jeden Mittwoch hier 
am Kirchplatz und genießen diesen 

wunderbaren Ort. Bitte macht 
weiter so!
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Wir sind mittlerweile aus dem bis- 
herigen Probenraum rausgewachsen 
und haben im Pfarrsaal eine neue 
Möglichkeit gefunden, unsere 
Stimmen zu trainieren und uns auf  
die kommenden Projekte optimal 
vorzubereiten.
 
Mit perfekter Raumgröße, einem 
vorhandenen Klavier und der 
Möglichkeit, unser Notenmaterial 
ordentlich unterzubringen, fühlen 
wir uns schon jetzt zu Hause und 
sehr willkommen. Mich als Pfarr-
gemeinderat und Teil des Pfarrteams 

freut es umso mehr, dass wir auch als 
Verein in der Pfarre Hard willkommen 
sind und wir mit unseren Stimmen das 
Pfarrzentrum künftig wöchentlich mit 
Musik füllen werden.
Aber was wäre ein Chor ohne neue 
Mitglieder – in unserem Fall suchen 
wir speziell Männerstimmen.

Lieber HardCHORsänger,  
wie wäre es mit einem „CHORdonbleu“, 
jeden Donnerstag um 20:00 Uhr  
im neuen Probenraum: Pfarrsaal,  
Kirchplatz 1 ? 
 
MICHAEL GIRARDELLI
für die Singgemeinschaft und  
das Team der Pfarre

Endlich wieder proben,  
endlich wieder singen!

Musik liegt in der Luft 
Singgemeinschaft probt  
ab September im Pfarrsaal

Energie sparen 
Schöpfungsverantwortung

AUS DEM PFARRLEBEN

Nachhaltige Entwicklung ist 
Ausdruck christlicher Schöpfungs-
verantwortung. Deshalb gilt es, die 
ökologische, soziale und wirtschaftliche 
Dimension unseres Handelns zu be-
rücksichtigen. Neben allen technischen 
Optimierungsmöglichkeiten, die wir 
heute bereits nutzen können, steht und 
fällt der Erfolg eines verantwortlichen 

Umgangs mit Energie mit den Men-
schen, die sie nutzen – deren Lebensstil 
und Konsumgewohnheiten. Das eigene 
Verhalten gilt es, sich bewusst zu  
machen, um langfristig eine Ver- 
änderung herbeizuführen. 
 
In unserer Pfarre sind folgende  
Optimierungen geplant:

  Kauf eines Elektroautos für die  
 täglichen Essen-auf-Räder-Fahrten

  Umstellung der Heizungsart in der  
 Ankergasse 2–4

  Reduzierung der Innen-Temperatur  
 im Kirchenraum auf maximal  
 15 Grad Celsius während der  
 Gottesdienste

Die vom Krieg in der Ukraine 
verstärkte Energie- und  
Ressourcenkrise in Europa 
schärft auch in unserer Kirche 
das Bewusstsein für das  
Energiesparen und gibt  
Initiativen zur Nachhaltigkeit 
weiter Auftrieb.

 Fotovoltaik-Anlage auf den Dächern  
 des Pfarrzentrums und des Hauses  
 Ankergasse 2–4

  neues Beleuchtungskonzept für den  
 Kircheninnenraum

Zur Vermeidung von Leerstand von 
Wohnraum haben wir uns entschieden, 
die Haushälfte Ankergasse 2 für Flücht-
linge an die Caritas zu vermieten.

Nicht alle Konzepte können sofort 
umgesetzt werden. Trotzdem möchten 
wir Sie an unseren Überlegungen schon 
jetzt teilhaben lassen.  

BERNADETTE ROSENAUER 
für den Pfarrkirchenrat

Singgemeinschaft Hard  
www.sghard.at
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HARDER PFARRBLATT

Unser neuer Zivi Marc stellt sich vor

Singgemeinschaft Hard  
www.sghard.at

Hallo liebe Harderinnen  
und Harder, 
 
mein Name ist Marc Christopher  
Böhler. Ich bin 18 Jahre alt. Im Juni  
dieses Jahres habe ich meine Matura 
am BORG Egg abgeschlossen.
 
In der Freizeit lese ich gerne und treffe 
mich bei jeder Möglichkeit mit meinen 
Freundinnen und Freunden. Außerdem 
gefällt mir alles, was mit Geschwindig-
keit zu tun hat. Darum verfolge ich 
schon länger die Formel 1 und fahre 
auch selbst Motorrad.  
 
Ich beginne im September meinen  
Zivildienst bei der Pfarre Hard und 
freue mich schon sehr auf die  
kommenden neun Monate! 
 
MARC BÖHLER 

 
aus den 
Teams

Erst der Fahrtwind lässt mich durchatmen

 

13.09.2022  Jass- und Spielnachmittag  
27.09.2022   Jass- und Spielnachmittag

11.10.2022  Törggelenachmittag 
25.10.2022   Jass- und Spielnachmittag

08.11.2022  Preisjassen 
29.11.2022  Jass- und Spielnachmittag

13.12.2022  Adventfeier

Wer abgeholt werden will, kann sich im 
Pfarrbüro unter der Telefonnummer 
05574 733 45 melden.

Wir freuen uns auf Euch alle und  
besonders auch auf neue Mitspielerinnen 
und -spieler!  
 
Wenn Ihr Fragen habt, könnt Ihr mich 
gerne anrufen:  
Tel. 0677 630 632 30. 
 
JULIA MEUSBURGER
für das Team der Seniorenrunde

Wir starten jeweils um 14:30 Uhr  
im Foyer des Pfarrzentrums.

Die neuen Termine der Seniorenrunde
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Im Anschluss an die Sitzung gab es 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
und zum Schwelgen in Erinnerungen 
mit den ausgeschiedenen Pfarr- 
gemeinderätinnen und -räten bei  
einem gemütlichen Abendessen in  
der Pizzeria Gusto. Den ersten Einsatz 

hatten die „Alten“ und die „Neuen“ 
beim Besuch von Bischof Benno  
anlässlich seiner Visitation. 

So richtig durchgestartet wird nach 
der Sommerpause bei unserer PGR-
Klausur am 16. und 17. September 
in St. Gallenkirch im Montafon.  
Unter fachkundiger Anleitung  
werden wir uns den zukünftigen  
Herausforderungen für die pastorale 
Arbeit der Pfarre stellen – von Ehren-
amt über Kinder und Jugend bis zu 

Personalmangel und Sakramenten-
pastoral. Ein Blick auf die geo- 
politische Weltlage (Krieg, Unsicher-
heit, Armut) und die Auswirkungen 
auf unser Tun hier in Hard wird 
genauso nicht fehlen wie das gesellige 
Beisammensein.
 
Ich freu mich auf fünf spannende Jahre mit 
einem tollen PGR-Team!  
 
MICHAEL KAINZ 
für den Pfarrgemeinderat

Der neue Pfarrgemeinderat 
ist mit der konstituierenden 
Sitzung am 20. April in die neue 
Funktionsperiode gestartet. 

Was tut sich im Pfarr- 
gemeinderat?

AUS DEM PFARRLEBEN

Wir nehmen uns in diesem Angebot 
zwei Mal 25 Minuten Zeit, um unsere 
Gedanken zur Ruhe zu bringen und im 
Augenblick da zu sein. Zwischen den 
beiden Sitzeinheiten üben wir uns 10 
Minuten im meditativen Gehen.

Die Methodik des Sitzens entstammt 
dem Zen, ist aber an kein religiöses 
Bekenntnis gebunden und soll hier als 

ein zweckfreies Angebot verstanden 
werden, ein Angebot, das mich zum 
Göttlichen hin öffnet. Gewahr für das, 
was ist, aufmerksam für den Atem, 
der uns erfüllt, gönnen wir uns und 
unserem Bewusstsein eine Pause und 
kehren gestärkt in den Alltag zurück.

Wir benötigen keine Vorkenntnisse. 
Wer zum ersten Mal teilnimmt, sollte 
den Kursleiter telefonisch informieren 
und für eine Einführung 20 Minuten 
früher da sein.

Sitzen in Stille heißt hier konkret auf einem Sitzkissen verweilen, 
sich Zeit nehmen für Stille, dem göttlichen Geheimnis nachspüren.

Unser spirituelles Angebot „Sitzen in 
Stille“ startet wieder

„Im Stillhalten und Vertrauen liegt eure Kraft“
(Jes 30,15)

Leitung:   Stephan Leitner, Religions- 
  lehrer,  27 Jahre Erfahrung in  
  christlicher Zenmeditation 
  Tel. 0681/103 87 147  
  (nach 16:00 Uhr)

 Wo:  Gebetsraum im Turm der  
  Pfarrkirche Hard

 Wann:  Ab 16. September 2022,  
  jeden Freitag  
  von 17:45 bis 18:45 Uhr  

 
aus den 
Teams
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Im kommenden Lesejahr (ab Dezember 2022) wird über- 
wiegend das Evangelium nach Matthäus gelesen.  
Matthäus wird uns auch an den Abenden „Bibel liest mich“ 
begleiten. Von Matthäus stammen einige Texte, wie die 
Bergpredigt, die unser Glaubensverständnis nachhaltig  
prägen und prägten. Bei ihm finden wir auch das Wort 
„Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid!  
Ich will euch erquicken“ (Mt 11,28). 
 
Der Gewinn, die Bibel in einer Gemeinschaft oder  
Gruppe zu lesen, ist groß. 
 
Ich darf dazu ermutigen und einladen. Die Fragen der  
Anfängerinnen und Anfänger gestalten sich als wertvolle 
Beiträge.  
 
Termine im Gruppenraum des Pfarrzentrums, jeweils 
um 20:00 Uhr:

20. September  Das Wirken Jesu in Galiläa (Mt 4, 12-25)

   7. Oktober  Bergpredigt – 1. Teil (Mt 5, 1-6,15)

11. November  Bergpredigt – 2. Teil (Mt 6, 16-7,24)

29. November  Stammbaum Jesu (Mt 1, 1-17) und  
   Besuch der Sterndeuter (Mt 2, 1-18) 

20. Jänner   Verschiedene Heilungen (Mt 8, 1-16) 
 
 PFARRER ERICH BALDAUF

Die Bibel ist ein Erfahrungsschatz, der im Laufe 
vieler Jahrhunderte gewachsen ist: Kein  
Thema, das Menschen betrifft, lässt sie aus.  
Sie verwendet Bilder, Geschichten, manchmal 
mit kräftigen Worten und dann wieder zart, 
einfühlsam, um Menschen ins Leben zu führen.

Bibel liest mich 
Die Bibel lässt kein Thema aus, das Menschen betrifft

HARDER PFARRBLATT

V e r e i n  
S o z i a l s p r e n g e l  
H a r d   

Leben ist Bewegung 
Bewegung ist Leben  

Wohlbefinden 
Gedächtnistraining 

Gymnastik im Sitzen 
Gespräche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewegungsgruppe 
jeden Mittwoch von 14:30 bis 15:30 Uhr 

im Sozialsprengel Hard  
 

Machen Sie bei unserer aktiven Bewegungsgruppe mit!  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab. 

 
Sissi Kainz und das Team der Tagesbetreuung 

 
Informationen unter 

05574-74544 
  

Ankergasse 24, 6971 Hard 05574-74544   altenarbeit@sprengel.at www.sprengel.at  
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AUS DEM PFARRLEBEN

In St. Sebastian arrangiert und 
kümmert sich unsere „Blumenfrau“ 
Gitti Lehner Woche für Woche in 
ehrenamtlicher Tätigkeit um den 
Blumenschmuck und auch um  
den Pfarrgarten. Unterstützt wird 
sie von ihrem Mann Konny.  

Mit viel Kreativität, Freude und Ein- 
satz gestaltete und pflegte Gitti den 
blühenden Schmuck in der Kirche – 
manchmal nachdrücklich hinweisend, 
manchmal still begleitend, in der 
Fastenzeit ganz dezent oder bewusst 
fehlend.
 
Gitti möchte nun mit Ende Jahr die 
Obsorge für den Blumenschmuck in 
der Pfarrkirche abgeben. Wir suchen 
daher Frauen und Männer, die diesen 
Dienst – auch gerne in der Gruppe 
mit abwechselnden Diensten – über-
nehmen möchten.
 
Die Blumen stammen hauptsächlich 
aus unserem eigenen Umfeld. Blumen 
aus heimischen Gärten, Feld und Flur 

Blumenschmuck in unserer Kirche
Blumen in der Kirche ver- 
mitteln Ausdruck der Freude 
und Dankbarkeit Gott gegen-
über. Die Blumenschmuck-
verantwortlichen bringen die 
lebendige Schöpfung Gottes 
in die Kirche, begleitend zur 
Liturgie und zur Freude der 
Besucherinnen und Besucher.

ermöglichen uns eine echte, irdische, 
lebendige und abwechslungsreiche 
jahreszeitliche Gestaltung.

Wer sich vorstellen kann, beim  
Blumenschmuck künftig mit- 
zuwirken, kann sich gerne bei  
Bernadette Rosenauer im Pfarrbüro 
melden!  

BERNADETTE ROSENAUER  
Organisationsleiterin
Tel.: 0676 832408172

Computer-Service  Harder 
Ing. Werner Harder 
Dipl. FW für angewandte Informatik 
Hofsteigstraße 19, A-6971 Hard 
Tel. 0664 320 2268 
www.Computer-Harder.at 
E-Mail: office@computer-harder.at 
Öffnungszeiten: Mo - Mi  10 -12 und 14 - 18 Uhr 

Soft- und Hardware-Verkauf, Service, Beratung, 
Webdesign, Schulungen, Druck- und Scandienste 

  

… und alles wird gut! 

Blumen sind die schönsten Worte der Natur
J. W. von Goethe

 
aus den 
Teams
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HARDER PFARRBLATT

  
Wenn Sie einen Nikolausbesuch wünschen, können Sie sich ab 
Montag, den 21. November per E-Mail unter  
bernadette.rosenauer@pfarre-hard.at anmelden.

Bitte geben Sie uns folgende Daten 
dazu bekannt:     

 Besuchsdatum

 Wunschzeitraum (möglich ist einer  
 von 3 Zeiträumen pro Abend:  
 17–18 Uhr/18–19 Uhr/19–20 Uhr)

 Vor- und Zuname der zu  
 besuchenden Familie

 genaue Adresse (Top, Stockwerk,  
 sonstige Hinweise) wohin der  
 Nikolaus kommen soll

 Telefonnummer

 Anzahl und Alter der Kinder, die vor  
 Ort sein werden

Ihre Anmeldung wird nach der  
Bearbeitung per E-Mail bestätigt.  

Sie erhalten dann auch die weiteren 
Infos für den Abend. Wir wünschen 
Ihnen schon jetzt, dass der Nikolaus-
besuch für Ihre Kinder und die ganze 
Familie ein schönes Erlebnis wird! 

BERNADETTE ROSENAUER  
für die Arbeitsgruppe Nikolaus der  
Pfarre Hard

Dann stell ich den Teller raus... 
Nikolausanmeldung für den Besuch  
am 5. oder 6. Dezember in Ihrem Haus
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„Wir sind Kinder auf Gottes Erde“ 
Erstkommunion 2023
Ganz herzlich laden wir alle Eltern von Zweitklässlern aller 
Volksschulen zum 1. Eltern-Informationsabend am  
Montag, 17. Oktober 2022 
um 19:00 Uhr 
im Pfarrzentrum, Kirchplatz 1 in Hard ein. 
 
Der Anmeldeschluss für die Erstkommunion ist Donners-
tag, der 3. November 2022. 
 
Gleich im Jänner 2023 beginnen wir mit einem  
Informationsabend für die Gruppenleiterinnen und  
Gruppenleiter. Dabei werden auch alle Unterlagen, wie 
unser Erstkommunionbuch und andere Materialien, verteilt. 
Danach kann schon mit den Kleingruppentreffen gestartet 
werden.

Die Gottesdienste der Tauferneuerung feiern wir am 
Samstag, den 4. März, um 19:00 Uhr und 
Sonntag, den 5. März, um 10:00 Uhr  
in unserer Pfarrkirche St. Sebastian am See. 
 
Das Fest der Erstkommunion findet am 
Samstag, den 22. und Sonntag, den 23. April,  
jeweils um 9:00 und um 11:00 Uhr  
statt. 
 
Alle aktuellen Informationen und Termine finden Sie immer 
auf unserer Homepage pfarre-hard.at.  

 
NIKO PRANJIC 
für das Erstkommunionteam
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Die Reise nach Taizé war eine sehr tolle Erfahrung. Ich habe viel 
mitgenommen und bin dankbar für alles, was ich hier erleben 
durfte. Ein Ort der Stille und des Beisammenseins – genau so 
würde ich Taizé beschreiben.
Eléna,  17  Jahre 
 

Die Zeit in Taizé war wirklich toll. Wir haben viele verschiedene 
Menschen kennengelernt und obwohl das Leben dort sehr 
einfach ist, hatten wir eine unvergessliche Zeit. Das gemeinsame 
Singen, Beten und Spielen hat uns vereint.
Madleen,  16  Jahre 
 
SABRINA HOTZ 
Jugendkoordinatorin

Von Freitag, 3. Juni bis Dienstag, 7. Juni fuhren 
wir mit ein paar unserer Firmlinge nach Taizé. 
Dort verbrachten wir das Wochenende in Ruhe 
und Gelassenheit, aber auch die Gemeinschaft 
kam nicht zu kurz.

Firmung 17+
Taizé-Fahrt 2022
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Wir starten wieder voll durch! 
Kinderkirche

Die Kinder dürfen sie aber auch jederzeit in den Gottes-
diensten holen und an ihrem Platz darauf sitzen!  
 
Auch das Team der Kinderkirche ist gewachsen: Am Anfang 
war da eine Idee, und gleich schon haben sich einige Mamas 
davon anstecken lassen. Mittlerweile sind wir sechs Mütter 
(Deborah, Daniela, Teresa, Edith, Sarah und Birgit), die die 
Gottesdienste vorbereiten und gestalten. Musikalisch  
werden wir begleitet von Franz-Michael auf der Klarinette, 
Michi auf der Gitarre und Christina auf der Querflöte.  
Komm auch Du vorbei und lass Dich anstecken!  
Wir freuen uns auf Dich. 
 
Im Oktober haben wir etwas ganz Tolles vor: eine Fahrzeug-
segnung. Komm mit Deinem fahrbaren Untersatz wie  
zum Beispiel deinem Laufrad, Scooter, Gokart oder Fahrrad. 
Wir werden die Fahrzeuge segnen und wünschen dadurch 
allzeit gute Fahrt.  
 
BIRGIT REINER-KLOSER 
für das Team der Kinderkirche

Nach vier tollen Feiern von April bis Juli freuen wir uns 
wieder auf viele Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern, 
um mit uns in der Kirche über Gott zu reden und von Gott 
zu hören und gemeinsam etwas zu tun. 
 
Kinderkirche, das sind kurze Gottesdienste für Kinder mit 
ganz viel Abwechslung. Wir singen, hören Geschichten von 
Gott, beten miteinander und gestalten auch jedes Mal etwas 
Tolles. Oft entsteht dabei ein Plakat, das dann in der Kirche 
hängt und einen kleinen Einblick in unsere Feier gibt. 
 
Kinderkirche, jeden ersten Freitag im Monat um 16:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Sebastian. 
 
Die Termine für den Herbst sind: 
Freitag, 7. Oktober 2022, 16:00 Uhr 
Freitag, 4. November 2022, 16:00 Uhr  
Freitag, 2. Dezember 2022, 16:00 Uhr 
 
In der Kirche sind mittlerweile bunte Sitzunterlagen,  
welche wir in der Kinderkirche verwenden.  

Der Krankenpflegeverein Hard bietet allen pflegebedürftigen Vereins-
mitgliedern aller Altersgruppen die notwendige pflegerische Hilfe.  
Bei der Anleitung von Angehörigen und der Beratung in gesundheitlichen 
und sozialen Belangen möchten wir gerne Ihr Ansprechpartner sein.

Krankenpflegeverein Hard 
In der Wirke 1 
Telefon: 05574/728 07 
Mobiltelefon: 0664/4521581 
Über den Telefonanruf- 
beantworter  jederzeit erreichbar

Fahrzeugsegnung
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Da erlebt man was! 
Einblicke in die Welt unserer Minis
Mini-Ausflug in den Zoo Zürich  
Am Samstag, den 2. Juli unternahmen 
18 unternehmungslustige Minis einen 
Ausflug in den Zoo Zürich. Mit dem Bus 
machten wir uns auf den Weg. Im Zoo 
begaben sich die älteren Minis allein 
auf Entdeckungsreise. Bei strahlend 
schönem Wetter beobachteten wir die 
unterschiedlichsten Tiere: von einer 
Galapagos-Riesenschildkröte, die  
gerade gestreichelt wurde, bis zu  
kämpfenden Nashörnern. Wir hatten 
viel Spaß zusammen.

Vielen Dank an alle Minis für diesen 
wunderschönen Ausflug!

Minischnuppertreffen – ministrieren 
probieren  
Hast Du Dich schon einmal gefragt, wer 
die Ministrantinnen und Ministranten 
sind und was sie so tun? Um dies zu 
erfahren, laden wir Dich herzlich zu 
unserem Schnuppertreffen am  
21. September 2022 ein, bei dem Du  
unseren Pfarrer kennenlernst, unsere 
Kirche und Sakristei besichtigen kannst 
und erfährst, was die Aufgaben von  
uns Ministrantinnen und Ministranten 
sind.

Ministrantenlager „Weltreise“  
Wir hatten sehr viel Spaß auf dem Lager am 
Bürserberg. Die Lustenauer Minis haben uns 
wie schon einmal herzlichst in ihrer Gruppe 
aufgenommen. Das Motto hat uns sehr gut 
gefallen und die „Weltreise“ war super!  
Die verschiedenen Länder, die wir bereisten, 
waren sehr interessant. Die Hütte am Bürser-
berg, das Essen und die Gesellschaft von  
anderen Minis waren super. Hoffentlich  
dürfen wir bald wieder mit. 
Anna und Bernhard Kainz 
 
Gruppentreffen 
Während des Schuljahrs treffen wir 
uns jeden zweiten Samstagvormittag, 
um miteinander zu spielen, zu basteln, 
die Kirche näher kennenzulernen und 
gemeinsam Spaß zu haben.

Komm vorbei, schnupper rein, wir freuen 
uns auf Dich! 
 
SABRINA HOTZ 
Jugendkoordinatorin

  
Termine

24.09.2022  Start ins neue Mini-Jahr –  
  Treffen für alle Minis  
01.10.2022 
15.10.2022 
22.10.2022

Mini-Ausflug in den Zoo Zürich

„Weltreise“  am Bürserberg

Lieber auf der richtigen Seite des Zauns.
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LITURGISCHER TERMINKALENDER

NOVEMBER 2022

OKTOBER 2022

TERMINE

Freitag, 7. Oktober 
 16:00 Kinderkirche in der Pfarrkirche
Sonntag, 9. Oktober 
 10:00 Sonntagsgottesdienst zum Erntedankfest  
  in der Pfarrkirche, anschließend Pfarrfest  
  im Pfarrzentrum
Sonntag, 16. Oktober 
 14:00 Taufe von Tizian Andreas Drechsler
Mittwoch, 19. Oktober 
 19:00 Jahrtagsgottesdienst für die im Oktober der  
  letzten 5 Jahre Verstorbenen in der  
  Pfarrkirche
Sonntag, 23. Oktober 
 10:00 Gottesdienst zum Weltmissionssonntag,  
  mitgestaltet vom Arbeitskreis für eine   
  gerechtere Welt

Samstag, 1. Oktober   
 10:30  Taufe von Timo Ill in der Pfarrkirche

Freitag, 2. September 
 14:30 Hochzeit von Claudia und Andreas  
  Nöckel in der Pfarrkirche
Sonntag, 11. September 
 13:30 Taufe von Ida Sophie Amann  
  in der Pfarrkirche
 14:30    Taufe von Valeria Groicher 
  in der Pfarrkirche 
Freitag, 16. September   
 09:15  Schul-Eröffnungsgottesdienst der Schule  
  Mittelweiherburg in der Pfarrkirche
Sonntag, 18. September  
 14:00 Taufe von Nils Diego Obwegeser und   
  Nely Winder in der Pfarrkirche 
 15:00  Taufe von Benjamin Mager  
  in der Pfarrkirche
Mittwoch, 21. September  
 19:00  Jahrtagsgottesdienst für die im  
  September der letzten 5 Jahre  
  Verstorbenen in der Pfarrkirche 
Sonntag, 25. September 
 14:00 Taufe von Noel Tirler in der Pfarrkirche 

Dienstag, 1. November 
 10:00 Festgottesdienst zum Hochfest  
  Allerheiligen in der Pfarrkirche  
  mit dem Chor St. Sebastian 
 13:30  Totengedenken zum Hochfest  
  Allerheiligen in der Pfarrkirche
 14:30  Totengedenken zum Hochfest  
  Allerheiligen in der Kirche St. Martin
 17:00  Rosenkranz in der Sakramentskapelle
Mittwoch, 2. November 
 19:00    Allerseelengottesdienst  
  in der Pfarrkirche 
Freitag, 4. November   
 16:00  Kinderkirche in der Pfarrkirche
Samstag, 5. November 
 18:00 Vorabendgottesdienst (Winterzeit) 
Sonntag, 6. November  
 10:00  Gottesdienst zum Seelensonntag  
  mit der Bürgermusik in der Pfarrkirche
Sonntag, 13. November 
 14:00 Taufe Ariana Margaretha Dürr  
  in der Pfarrkirche
Mittwoch, 16. November 
 19:00    Jahrtagsgottesdienst für die im November  
  der letzten 5 Jahre Verstorbenen  
  in der Pfarrkirche
Sonntag, 20. November 
 10:00 Sonntagsgottesdienst zum Christkönigs- 
  fest in der Pfarrkirche
Sonntag, 27. November 
 10:00 Gottesdienst zum 1. Adventsonntag mit   
  Adventkranzweihe in der Pfarrkirche  

SONNTAGSGOTTESDIENSTE

NORMALE GOTTESDIENSTORDNUNG

Mo                8:00     in der Sakramentskapelle der Pfarrkirche

Mi             19:00      in der Sakramentskapelle der Pfarrkirche

Fr                  8:00       in der Sakramentskapelle der Pfarrkirche 
                                        (entfällt bei einer Verabschiedung)

Mo             19:00     in der Sakramentskapelle der Pfarrkirche

Di               14:15      in der Sakramentskapelle der Pfarrkirche

Sa               19:00     Vorabendgottesdienst  
                                        (Winterzeit: ab 05.11. 18:00) und

So              10:00      Sonntagsgottesdienst in der 
                Pfarrkirche St. Sebastian

WERKTAGSGOTTESDIENSTE

UNSERE GEBETSRUNDEN

SEPTEMBER 2022
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HARDER PFARRBLATT

PFARRLICHER TERMINKALENDER

Sonntag, 4. September 
 16:00  Theater im Gepäck „Wo geht’s hier zum 
  Paradies?“ in der Pfarrkirche und  
  beim Pfarrzentrum
Mittwoch, 7. September 
           09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum
Montag,  12. September 
 19:00  Konstituierende Sitzung  
  des Pfarrkirchenrats im Pfarrzentrum
Dienstag,  13. September 
 14:30  Jass- und Spielenachmittag der Senioren- 
  runde im Pfarrzentrum
Mittwoch, 14. September 
           09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  „Apfel“-Spezial im Pfarrzentrum
 Freitag, 16. September 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Sonntag, 18. September 
     09:00-17:00  GUTA Frauenmärktle im Pfarrzentrum
Montag,  19. September 
 20:00  Kreistänze mit Heidi Woitsche  
  im Pfarrzentrum
Dienstag,  20. September 
 18:00  Infoabend für Firmlinge 2023  
  im Pfarrzentrum 
 19:00  „Bibel liest mich“ mit Erich Baldauf im   
  Gruppenraum des Pfarrzentrums  
 19:30  Infoabend für die Eltern der Firmlinge 2023  
  im Pfarrzentrum
Mittwoch, 21. September 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum
 16:00  Schnuppertreffen der neuen  
  Ministrantinnen und Ministranten  
  mit Sarina Hotz im Pfarrzentrum und  
  in der Pfarrkirche
Freitag, 23. September 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Samstag, 24. September 
 10:00  1. Gruppenstunde der Minis  
  im Pfarrzentrum
Dienstag,  27. September 
 14:30  Jass- und Spielenachmittag der Senioren- 
  runde im Pfarrzentrum
Mittwoch, 28. September 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum

 Freitag, 30. September 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms

Samstag, 1. Oktober   
 08:45 Gruppenstunde der Minis im Pfarrzentrum
Mittwoch, 5. Oktober 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum 
Freitag, 7. Oktober 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms  
 19:00 „Bibel liest mich“ mit Erich Baldauf  
  im Gruppenraum des Pfarrzentrums 
Samstag, 8. Oktober 
 09:00-12:00 Gummibärles Flohmarkt im Pfarrzentrum
Sonntag, 9. Oktober 
  Nach dem 10-Uhr-Gottesdienst  
  Erntedankfest im Pfarrzentrum 
Dienstag,  11. Oktober 
 14:30  Törggelenachmittag der Seniorenrunde  
  im Pfarrzentrum
Mittwoch, 12. Oktober 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum
Freitag, 14. Oktober 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Samstag, 15. Oktober   
 08:45 Gruppenstunde der Minis im Pfarrzentrum
Montag,  17. Oktober 
 19:00  Infoabend Erstkommunion für Eltern  
  im Pfarrzentrum
Mittwoch, 19. Oktober 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  „Oktoberfest“-Spezial im Pfarrzentrum
Freitag, 21. Oktober 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Samstag, 22. Oktober   
 08:45 Gruppenstunde der Minis im Pfarrzentrum 
 09:00  Liturgiekreisklausur im Pfarrzentrum
Montag,  24. Oktober 
 20:00  Kreistänze mit Heidi Woitsche  
  im Pfarrzentrum
Dienstag,  25. Oktober 
 14:30  Jass- und Spielenachmittag der  
  Seniorenrunde im Pfarrzentrum
Dienstag,  27. Oktober 
 18:00  Trauern und Hoffen – Infoabend mit   
  Daniel Dalmonek (Bestattung Reumiller)  
  und Pfarrer Erich Baldauf im Pfarrzentrum

SEPTEMBER 2022

OKTOBER 2022



22

TERMINE

WIR TRAUERN UM ...
Maria Höfler, Jg. 1970  
Meinrad Mathis, Jg. 1953  
Ferdinand Sollinger, Jg. 1935  
Angela Zenz, Jg. 1937 
Eugen Kresser, Jg. 1932  
Gerhart Luggin, Jg. 1950  
Martin Pfister, Jg. 1965
Irma Büchele, Jg. 1937
Alfred Kölbl, Jg. 1942  
Hildegard Mangold, Jg. 1928  
Erwin Moosbrugger, Jg. 1932  
Franz Werner Früh, Jg. 1930  
Rosa Frank, Jg. 1928
Sylvia Maria Albrecht, Jg. 1947  
Maria Hofer, Jg. 1928
Gerlinde Anna Siglär, Jg. 1962  
Anna Herma Ida Küng, Jg. 1935  
Annelies Bayer, Jg. 1952
Rita Lasselsberger, Jg. 1933  
Lotte Zanghellini, Jg. 1927  
Antonia Prossliner, Jg. 1944 
Markus Buchholz, Jg. 1968
Günther Längle, Jg. 1933
Bruno Bachmann, Jg. 1945
Gertrud Schmid, Jg. 1929

FORTSETZUNG PFARRLICHER TERMINKALENDER
Freitag, 28. Oktober 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms 

NOVEMBER 2022
Freitag, 4. November   
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Sonntag, 6. November 
 18:00 Orchesterkonzert Collegium  
  Instrumentale Dornbirn unter der Leitung  
  von Guntram Simma und mit Bariton   
  Christian Feichtmair in der Pfarrkirche
Dienstag, 8. November 
 14:30  Preisjassen der Seniorenrunde  
  im Pfarrzentrum
Mittwoch, 9. November 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum
Freitag, 11. November 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms 
 19:00 „Bibel liest mich“ mit Erich Baldauf  
  im Gruppenraum des Pfarrzentrums
Mittwoch, 16. November 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  „Kürbis“-Spezial im Pfarrzentrum
Freitag, 18. November 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Sonntag, 20. November 
 17:00 Konzert Wiener Sängerknaben  
  in der Pfarrkirche, Einlass: 16:30
Montag, 21. November 
 20:00  Kreistänze mit Heidi Woitsche  
  im Pfarrzentrum
Mittwoch, 23. November 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum
Freitag, 25. November 
 17:45  Christliche Zenmeditation „Sitzen in Stille“  
  mit Stephan Leitner im Gebetsraum des   
  Kirchturms
Sonntag, 27. November   
 17:00 Geistliches Konzert der Singgemeinschaft  
  in der Pfarrkirche
Dienstag,  29. November 
 14:30  Jass- und Spielenachmittag der  
  Seniorenrunde im Pfarrzentrum
Mittwoch, 30. November 
 09:00-12:00 Pfarr-Café Treff.punkt mittendrin  
  im Pfarrzentrum
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Wir feiern üblicherweise jeden  
3. Mittwoch im Monat den Jahrtags-
gottesdienst für die Verstorbenen der 
letzten 5 Jahre des jeweiligen Monats. 
 
Am Mittwoch, den 21. September, 
um 19:00 Uhr 
gedenken wir der Verstorbenen des 
Monats September der letzten 5 Jahre 
Im September 2021 sind gestorben: 
Helmut Huber 
Herta Lerchenmüller  
Katharina Orasch  
Irmgard Renn  
Mathilde Schöfberger  
Wolfgang Schwabl  
Gerda Schwärzler  
Hermine Terragnolo  
Erhart Wolff 
 
Am Mittwoch, den 19. Oktober, 
um 19:00 Uhr 
gedenken wir der Verstorbenen des 
Monats Oktober der letzten 5 Jahre. 
Im Oktober 2021 sind gestorben:  
Elisabeth Casagranda  
Roland Domig 
Gerda Frei 
Oswald Rauth  
Georgios Rigas  
Annemarie Schaunig  
Friederike Steurer 
 
Am Mittwoch, den 16. November,  
um 19:00 Uhr 
gedenken wir der Verstorbenen des  
Monats November der letzten 5 Jahre.
Im November 2021 sind gestorben: 
Elsa De Col 
Charlotte Hintner 
Erwin Hörmandinger  
Hermann Kolb 
Pia Köhlmeier 
Reinhold Künz 
Maria Mayrhofer 
Anton Miko 
Irma Österle 
Helmut Wernig 
Elisabeth Wimmersberger
Wenn Sie Angehörige haben, die nicht in 
Hard bestattet sind, und sich wünschen,  
dass wir an sie im Jahrtagsgottesdienst 
erinnern, melden Sie sich bitte im Pfarr- 
büro. Wir nehmen auch Ihre Verstorbenen 
gern in unser Gedenken.

JAHRTAGSGOTTESDIENSTE

Die nächsten freien Tauftermine  
sind am:

Sonntag,    2. Oktober, 14:00 Uhr  
Sonntag,    9. Oktober, 14:00 Uhr  
Sonntag, 16. Oktober, 15:00 Uhr  
Sonntag, 30. Oktober, 14:00 Uhr  
 
Sonntag,    6. November 14:00 Uhr  
Sonntag, 13. November 15:00 Uhr 
Sonntag, 27. November 14:00 Uhr 
 
Bitte kommen Sie bis spätestens  
4 Wochen vor dem gewünschten 
Tauftermin ins Pfarrbüro, um Ihr Kind 
zur Taufe anzumelden und bringen Sie 
folgende Unterlagen mit:

  die Geburtsurkunde und den  
 Meldezettel des Kindes sowie  
 Ihre Heiratsurkunde, wenn Sie als 
 Eltern verheiratet sind,

  einen aktuellen Taufschein der  
 Eltern, der Patinnen und Paten von  
 der Taufpfarre, sofern sie nicht in  
 Vorarlberg  getauft wurden, und

  ein Foto vom Täufling (ca. 8 x 10 cm)  
 für die Veröffentlichung in unserer  
 Pfarrkirche.

Charlotte Eiler
Levi Feurstein
Carla Hermine Aloisia Dörler  
Lian Willi
Felix Prugger
Malea Sophie Zehrer  
Konstantin Ruech
Marlo Schmid
Elias Debortoli
Fabio Hansi Simma
Lena Iwona Slusarczyk  
Annabell Rosa Moschen  
Isabel Egger

GETAUFT WURDEN ...
Für die Pfarre

Für den Blumenschmuck 
50,– Euro von Familie Leni und Gerhard 
Dörler

Zum Gedenken an Ferdinand Sollinger 
200,– Euro von Margit Rümmele

Zum Gedenken an Hildegard Mangold 
200,– Euro von Gisela Rohner

Zum Gedenken an Andreas Almberger 
100,– Euro von der Trauerfamilie

Zum Gedenken an Maria Hofer  
100,– Euro von der Trauerfamilie

Zum Gedenken an Rosa Frank 
200,– Euro von Carmen und Klaus Frank

Zum Gedenken an Herma Küng  
50,– Euro vom Jahrgang 1935

Zum Gedenken an Eugen Seyr  
100,– Euro von der Trauerfamilie 
 
Für die Erstkommunion 
Im Gedenken an Herma Küng  
50,– Euro von Josef Küng 
 
Für den Pfarrhilfsfonds 
1.700,– Euro von Barbara Füssinger  
für das Palmbuschenteam

1.049,74 Euro Reinerlös aus der  
Sommerserenade vom 10. August 
 
Sammelergebnisse 
Peterspfennig 2022: 214,40 Euro

Christopherusopfer zugunsten der 
MIVA Austria: 333,– Euro 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle  
Spenderinnen und Spender, auch an  
diejenigen, die ihre Spende anonym  
tätigen!

SPENDEN
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Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir.

Sorgen quälen und werden mir zu groß. 
Mutlos frag ich: Was wird Morgen sein? 
Doch du liebst mich, du lässt mich nicht los. 
Vater, du wirst bei mir sein.

Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir.

Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb 
nehmen mich gefangen, jagen mich. 
Herr ich rufe: Komm und mach mich frei! 
Führe du mich Schritt für Schritt.

Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir.

Es gibt Tage die bleiben ohne Sinn. 
Hilflos seh ich wie die Zeit verrinnt. 
Stunden, Tage, Jahre gehen hin, 
und ich frag, wo sie geblieben sind.

Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir. 
 
(Das Lied ist nach Psalm 31,16  
gedichtet worden)
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